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Schriftlicher Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von den Fraktionen der CDU/CSU, FDP eingebrachten 
Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Zwölften Gesetzes 
zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes 

— Drucksadle V/451 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Müthling 


Das Plenum des Bundestages hat die Vorlage am 
24, März 1966 an den Finanzausschuß federführend 
und an den Ausschuß für Wirtschaft und Mittel- 
standsfragen mitberatend überwiesen. Beide Aus- 
schüsse haben den Entwurf am 20. April 1966 be- 
handelt. 

Der Finanzausschuß und der Ausschuß für Wirt- 
schaft und Mittelstandsfragen sind einmütig der 
Auffassung, daß die im Zwölften Umsatzsteuer- 
änderungsgesetz enthaltene Befristung der Erhö- 
hung von Ausgleichsteuersätzen für bestimmte Wa- 


ren aufgehoben werden soll. Die Verhältnisse, die 
im Jahre 1963 zur Anhebung von Ausgleichsteuer- 
sätzen geführt haben, bestehen auch gegenwärtig 
noch weiter, und in absehbarer Zeit ist mit einer 
Änderung nicht zu rechnen. Die erhöhten Ausgleich- 
steuersätze sollen so lange gelten, bis durch das In- 
krafttreten des Mehrwertsteuergesetzes der exakte 
Grenzausgleich hinsichtlich der Umsatzsteuerbela- 
stung aller eingeführten Waren mit den im Inland 
hergestellten Waren herbeigeführt sein wird. 

Namens des Finanzausschusses bitte ich um Zu- 
stimmung zu dem Gesetzentwurf. 


Bonn, den 20. April 1966 


Dr. Müthling 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache V/451 — unver- 
ändert anzunehmen. 

Bonn, den 20. April 1966 

Der Finanzausschuß 

Dr, Schmidt (Wuppertal) Dr. Müthling 

Vorsitzender Berichterstatter 
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